
A N M E L D U N G 
bitte bis 21.05.2010 

Zum Wochenendseminar vom 18.06.-20.06.2010 
in Reimlingen melde ich verbindlich an: 

Erwachsene (Name/Vorname) 

................................................................................. 

................................................................................. 

Kinder (Name/Vorname/Alter) 

................................................................................. 

................................................................................. 

................................................................................. 

�Wenn bei einem Kind etwas Besonderes  
beachtet werden muss, bitte hier angeben: 

................................................................................. 

................................................................................. 

Ich bin/wir sind (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

(  ) Pflegemutter/-vater/-eltern 

(  ) Adoptivmutter/-vater/-eltern 

(  ) Mitglied bei PFAD  

(  ) als Fachkraft tätig bei.................................................... 

........................................................................................................ 

( ) Bitte senden Sie den PFAD-Newsletter an meine 

E-Mail-Adresse: ....................................................................... 

 

Anreise  
 

Tagungshaus St. Albert 

Schloßstr. 2 

86756 Reimlingen 

www.tagungshaus-reimlingen.de 

 
mit der Bahn 
 

München-Donauwörth/Donauwörth-Nördlingen 
Nürnberg-Donauwörth/Donauwörth-Nördlingen 
Würzburg-Nördlingen 
Augsburg-Donauwörth/Donauwörth-Nördlingen 
Abholung von Nördlingen bitte anmelden 
 

 
Mit dem PKW: 

 
Ab Nördlingen 4 km in südöstlicher Richtung  

   auf der St2212 
     

 
 

Auskünfte und Anmeldung: 
 

PFAD FÜR KINDER Landesverband der  

Pflege- und Adoptivfamilien in Bayern e.V. 

Steubstr. 6 

86551 Aichach 

Tel.: 08251/1050, Fax: 08251/872408 

Mail: Info@PFAD-Bayern.de 
www.pfad-bayern.de 
 

Bankverbindung 

Augusta Bank eG 

Konto-Nr.: 55 45 137, BLZ: 720 900 00 

 

 
18.06.–20.06.2010 

 

Wenn die Eltern nur 

noch peinlich sind –  
 

Aufbruch zu neuen Ufern 

Seminar über Pubertät in 
Adoptivfamilien 

 
86756 Reimlingen 

 

Tagungshaus St. Albert 
Schloßstr. 2 

 
Referent:  
Dipl. Psych. Robert Bachhuber, München 
 

Das Seminar wird unterstützt durch die 
PFAD FÜR KINDER Stiftung zur Förderung von  
Pflege- und Adoptivkindern und deren Familien 

PFAD für Kinder 
Landesverband der Pflege- und 
Adoptivfamilien in Bayern e.V. 

�
- - - - - - - -  



 
Wenn die Eltern nur noch peinlich sind - 

Aufbruch zu neuen Ufern 
 

In diesem Seminar wird das Thema Pubertät in 
all seinen Facetten beleuchtet. Insbesondere 
wird der Frage nachgegangen, welche Beson-
derheiten die Pubertät von adoptierten Jugendli-
chen aufweist. 
Unser Referent Dipl.-Psych. Robert Bachhuber 
hat aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit im 
Bereich Adoption viel Erfahrung mit adoptierten 
Kindern und Jugendlichen. Neben den vielen 
Themen, die an sich schon mit der Pubertät ein-
hergehen, werden Punkte wie Wurzelsuche, 
Loyalitätskonflikte, Identitätskrise, Sexualität u. 
a. eingehend behandelt. 
Auch möchte er sensiblen Themen nachgehen 
wie: Darf ich nach meinen biologischen Eltern 
fragen, ohne meine Adoptiveltern zu kränken? 
Was lösen diese Fragen bei den Adoptiveltern 
aus? Sind die Adoptiveltern in ihrer Identität 
stabil? Die Angst der Erwachsenen vor der erwa-
chenden Sexualität der Jugendlichen 
 
Robert Bachhuber ist seit über 15 Jahren in der Famili-

enarbeit tätig und arbeitet seit 9 Jahren freiberuflich im 

Bereich Adoption. Er hält Elternseminare, begleitet A-

doptivelterngruppen und erstellt Gutachten. Robert 

Bachhuber hat Erfahrungen in der Einzel- und Paarthe-

rapie. 

 

Seminarzeiten 

Beginn: Freitag, 18.06.2010,19.00 Uhr,  
Anreise ab 17.00 Uhr 
Ende: Sonntag, 20.06.2010, ca. 14.00 Uhr 

 

Kinderbetreuung 
Liebevolle und kompetente KinderbetreuerInnen kümmern sich 
während den Seminarzeiten um die Kinder. Bitte teilen Sie uns et-
waige Besonderheiten Ihres Kindes vorher mit. 
 
Anmeldebedingungen 
Bitte, melden Sie sich schriftlich unter Verwendung des Anmelde-
formulars an. Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 50,00 € fällig. Die restliche Seminargebühr ist nach Eingang 
der Rechnung (ca. 4 Wochen vor Seminarbeginn) auf das Konto 
des Landesverbandes zu überweisen. Es wird keine Anmeldebestä-
tigung vor Rechnungsstellung verschickt. 
 
Anmeldeschluss/ Rücktritt 
Da die Teilnehmerzahl für die Seminare begrenzt ist, müssen wir 
die Teilnahme in der Reihenfolge der Anmeldungen berücksichti-
gen. Der Anmeldeschluss ist unsere Stornierungsfrist gegenüber 
dem Bildungshaus. Treten Sie nach Anmeldeschluss zurück, ist die 
volle Seminargebühr zu bezahlen. Falls der Platz anderweitig be-
legt werden kann, erhalten Sie den Seminarbetrag abzüglich einer 
Bearbeitungsgebühr von 30,00 € zurück. 
 
Absage durch den Veranstalter 
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, bei einer nicht ausrei-
chenden Zahl angemeldeter Teilnehmer die Seminare abzusagen. 
In diesem Fall erstatten wir die volle Seminargebühr, weiterge-
hende Ansprüche sind ausgeschlossen 
 
 

Seminargebühr  (Vollpension, inkl.)     

Einzelperson:  Mitglieder  180,-- €     Nichtmitglieder  210,-- € 

Paare:             Mitglieder   290,-- €    Nichtmitglieder  320,-- € 

  Kinderbetreuung (inkl. Vollpension):  

  Kinder bis 13 Jahre               75,-- €   

  Jugendliche ab 14 Jahre        95,-- €  
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